
 �	� Sicherheit 
ausgewogene Mischung und Streuung und Sorgfalt bei der Auswahl

 
 �	� Verantwortung 

sozial- und umweltverträgliche Investitionen

 �	� Bekenntnis 
Grundsätze für nachhaltiges Investieren der Vereinten Nationen

 �	� Anspruch  
Erfüllung gesetzlicher und aufsichtsrechtlicher Anforderungen

 �	� Regelmäßige Bewertung 
Stresstests (Risikoszenarien) bestanden

Die Barmenia bekennt sich zu den Grundsätzen für ver-
antwortungsvolles Investieren der Vereinten Nationen

Die Barmenia-Unternehmen investieren sicherheitsorientiert, was eine aus- 
gewogene Mischung und Streuung der Anlagen sowie eine sorgfältige Aus- 
wahl der einzelnen Engagements berücksichtigt. Die einzelnen Engagements  
werden nach den Prinzipien der Sicherheit, Rentabilität und Liquidität im 
Interesse der Versicherungsnehmer ausgewählt. Die Anlageklassen setzen 
sich aus Staats- und Unternehmensanleihen, Aktien, Immobilien und Hypo
theken sowie Beteiligungen zusammen.. 

UNPRI – United Nations-supported Principles of Responsible Invest-
ments Die Barmenia Versicherungen investieren nach ihren Wertevor- 
stellungen als familienfreundliche Unternehmen, die sich ihrer gesell-
schaftlichen Verpflichtung bewusst sind. Deshalb hat die Barmenia im 
September 2014 die Erklärung der UNPRI gezeichnet. Somit bekennt sich 
die Barmenia offiziell zu den Grundsätzen für verantwortungsvolles 
Investieren der Vereinten Nationen (UNPRI). 
 
Dadurch gewährleistet sie ein Investitionsverhalten, das sozial verantwor-
tungsbewusst ist, Umweltaspekte berücksichtigt und eine gute Unterneh
mensführung verlangt. So kann sie in ihrem Kerngeschäft direkten Einfluss 
auf gesellschaftliche Entwicklung nehmen.
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VERANTWORTUNGSBEWUSSTE INVESTIONEN
Wir legen Kundengelder verantwortungsbewusst an.
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Ausschlusskriterien für das gesamte Portfolio
Zum verantwortungsbewussten Handeln gehört für uns, dass wir aktuelle 
gesellschaftliche Herausforderungen beobachten und unseren gewählten 
Weg kontinuierlich überprüfen. Im Jahr 2019 haben wir deshalb unsere 
Ausschlusskriterien erweitert und ahnden seitdem auch Verstöße gegen 
die UN Global Compact.

Unsere Ausschlusskriterien gelten für Neu- und Bestandsinvestitionen.
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Weitere Informationen unter 
www.unpri.barmenia.de 

Barmenia Krankenversicherung AG 
Barmenia Lebensversicherung a. G. 
Barmenia Allgemeine Versicherungs-AG

Barmenia-Allee 1
42119 Wuppertal
0202 438 2250

Auf der Internetseite www.unpri.org  
wurde die Barmenia als Unterzeichner veröffentlicht.
 

VERANTWORTUNGSBEWUSSTE INVESTIONEN
Wir legen Kundengelder verantwortungsbewusst an.

Verstoß gegen Arbeitsrechte hinsichtlich Mindestlöhne, Arbeitszeiten, Sicherheit und Gesundheit

Autoritäre Regime

Juristische Diskriminierung gesellschaftlicher Gruppen, z. B. Frauen, Behinderte, Minderheiten

Weite Verbreitung von Kinderarbeit

Verstoß gegen Menschenrechte, z. B. politische Willkür, Folter, Bewegungs- und Religionsfreiheit

Massive Einschränkung der Presse- und Medienfreiheit

Praktizierung der Todesstrafe

Ausschlusskriterien
Die Barmenia Versicherungen schließen Investitionen in Unternehmen oder Staaten wie folgt aus:

Verstoß gegen ein oder mehrere der zehn Prinzipien des UN GLOBAL COMPACT

Verstoß gegen gute Unternehmensführung

Herstellung von oder Handel mit geächteten Waffen (Streubomben, Landminen etc.) sowie konventionellen Waffen und  
konventionellen Waffenkomponenten

Herstellung von Bioziden (Chemikalien, die von der WHO als extrem gefährlich eingestuft werden)

Ertrag aus Kohleförderung

Ertrag > 30 % aus Kohleverstromung

Umsatz > 5 % bei Tabakproduzenten, Tabakwarenlieferanten, Tabakhändler

Bei der Behandlung von Arbeitnehmern Verstoß gegen Prinzipien, die die ILO als grundlegend ansieht: Versammlungs- und Vereinigungs- 
freiheit, Zwangsarbeit, Kinderarbeit, Diskriminierung sowie systematische Umgehung von Mindestarbeitsstandards. Dies gilt für die  
Unternehmen selbst sowie für deren Zulieferer/Subunternehmer.

Verstoß gegen Menschenrechte über Arbeitsverhältnisse hinaus, z. B. Inkaufnahme von Gefährdung der Kunden, Menschenhandel, 
Gewaltanwendung, Verletzung der Selbstbestimmungsrechte. Dies gilt für die Unternehmen selbst sowie für deren Zulieferer/Subunter-
nehmer.
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